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Herren 2. Bezirksliga 1

TSV Westfalia Westerkappeln II : TV Mesum 
Freitag, 15.03.2024, 19:30 Uhr

TSV Westfalia Westerkappeln II baut Siegesserie aus

Im umdatierten Spiel der Herren 2. Bezirksliga 1 traf die Mannschaft des TSV Westfalia
Westerkappeln II am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TV Mesum.
Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden
relativ sicher. Dabei kamen die beteiligten Personen allerdings in den Genuss von 6 Fünf-Satz-
Spielen. Den Siegpunkt erzielte Jan-Eric Fortmann. Garant für diesen Heimspielsieg war Thorsten
Maier, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Demtschuk / Maier und
Wienkamp / Kunstmann, das Demtschuk / Maier letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Demtschuk / Maier endete. Deutlich nach Sätzen war wiederum
die Drei-Satz-Pleite von Fortmann / Tietmeyer gegen Körting / Poll. Moldenhauer / Averwerser
gelang es Feldkämper / To-Shi zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Moldenhauer /
Averwerser mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Dmitriy Demtschuk konnte danach einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Daniel Körting beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tim Wienkamp war
nachfolgend der Gastgeber Thorsten Maier, konnte er am Ende den Favorit Tim Wienkamp im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Maier zu Ende ging. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von
4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. So gut wie gewonnen schien
nachfolgend das Spiel von Jan-Eric Fortmann gegen Guido Feldkämper, als es zwischenzeitlich 2:0
hieß. Am Ende hatte Guido Feldkämper jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf
Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Erik
Moldenhauer gewann anschließend hingegen sein Spiel gegen Werner Poll sicher mit 3:0. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Jens Averwerser überzeugte im
Einzel gegen Trung To-Shi, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Florian Tietmeyer und Jens-Uwe Kunstmann, das Florian Tietmeyer letztendlich für
sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der
fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TSV Westfalia Westerkappeln II und des TV Mesum. Eine umkämpfte Niederlage
gab es daraufhin wiederum für Dmitriy Demtschuk beim 11:9, 9:11, 11:5, 5:11, 8:11 gegen Tim
Wienkamp. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Demtschuk nun bei 16:14,
während Wienkamp bislang 21 Siege und 8 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim 3:0-Erfolg gegen
Daniel Körting zeigte Thorsten Maier seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nicht einen Satzgewinn
überließ Jan-Eric Fortmann seinem Gegner Werner Poll beim überzeugenden 3:0-Erfolg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und
Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Westfalia Westerkappeln II in der Saison nun 12 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 23.03.2024
gegen den SuS Neuenkirchen bevor. Für den TV Mesum steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den SV Cheruskia Laggenbeck II am 22.03.2024 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 13:17 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Westfalia Westerkappeln II

Doppel: Demtschuk / Maier 1:0, Fortmann / Tietmeyer 0:1, Moldenhauer / Averwerser 1:0 
Einzel: D. Demtschuk 1:1, T. Maier 2:0, J. Fortmann 1:1, E. Moldenhauer 1:0, J. Averwerser 1:0, F.
Tietmeyer 1:0 

 TV Mesum
Doppel: Körting / Poll 1:0, Wienkamp / Kunstmann 0:1, Feldkämper / To-Shi 0:1 
Einzel: T. Wienkamp 1:1, D. Körting 0:2, W. Poll 0:2, G. Feldkämper 1:0, J. Kunstmann 0:1, T. To-
Shi 0:1


